
 

 

  Seite 1/2

   

Betriebsleitung Amtsgericht Oldenburg E-Mail 

Hagen Frank Böhme HRA 140368 info@stadtwerkegruppe-del.de 

 

  Steuernummer Internet 

  57 / 201 / 01337 www.stadtwerkegruppe-del.de 

    

 

 

 

 
 

HINWEISBLATT ZU DEN ANTRAGSUNTERLAGEN FÜR DEN 
ENTWÄSSERUNGSANTRAG  
 

 
Alle hier genannten Antragsunterlagen reichen Sie bitte in zweifacher Ausfertigung ein. 
Die Unterlagen sind hierbei alle jeweils vom Grundstückseigentümer zu 
unterschreiben. 
 
Falls für die Bearbeitung weitere, als die hier aufgeführten Unterlagen erforderlich sind, werden Sie 
nach Prüfung der Unterlagen hierüber informiert. 

Bei Herstellung und Erweiterung der Grundstücksentwässerungsanlage reichen Sie 
bitte folgende Unterlagen zur Prüfung ein: 
 

 Antragsformular Entwässerungsantrag 
 Der Kanaltiefenschein (KTS) ist online erhältlich unter planauskunft.stadtwerkegruppe-del.de. 

Außerdem kann er per E-Mail an grundstuecksentwaesserung@stadtwerkegruppe-del.de 
beantragt werden. 

 Auszug aus der Liegenschaftskarte im Maßstab 1 : 500 oder 1 : 1000 einschließlich 
Eigentümernachweis des Katasteramtes Delmenhorst. 

 Ein mit Nordpfeil versehener Lageplan des anzuschließenden Grundstücks im Maßstab 1 : 100 
oder 1 : 200 (Entwässerungsplan) mit folgenden Angaben: 

a) Straße und Hausnummer 

b) Gebäude und befestigte Flächen 

c) Grundstücks- und Eigentumsgrenzen 

d) Lage der Haupt- und Anschlusskanäle 

e) Lage der Grundstücksentwässerungsanlage außerhalb von Gebäuden 

f) Gewässer, soweit vorhanden und geplant 

g) in der Nähe der Abwasserleitungen vorhandener Baumbestand 

 Grundrisse aller Geschosse mit folgenden Angaben: 

a) Bezeichnung der einzelnen Räume 

b) sämtliche in Frage kommenden Einläufe mit Ableitung unter Angabe der lichten Weite und 
des Materials 

c) Entlüftung der Leitungen 

d) Lage etwaiger Absperrschieber oder Hebeanlagen 

https://planauskunft.stadtwerkegruppe-del.de/
mailto:grundstuecksentwaesserung@stadtwerkegruppe-del.de
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Der Grundriss kann ggf. in den Entwässerungsplan mit eingearbeitet werden. 

 Schnittpläne im Maßstab 1 : 100 durch die Fall- und Entlüftungsrohre des Gebäudes mit den 
Entwässerungsprojekten. 

 
Bei gewerblich oder industriell genutzten Grundstücken sind folgende Unterlagen 
zusätzlich zu den bereits genannten einzureichen: 
 

 Betriebsbeschreibung mit Angaben der Art und des Umfangs der Produktion und des 
voraussichtlich anfallenden Abwassers nach Menge und Beschaffenheit 

 Hydraulische Berechnung der Grundleitungen für Niederschlagswasser gemäß 
DIN 1986-100 

 
Bei Grundstücken deren Entwässerungsanlage Vorbehandlungsanlagen erfordern, sind 
die Angaben um folgende Punkte zu erweitern: 
 

 Bemessung der Vorbehandlungsanlage 

 Baubeschreibung der geplanten Vorbehandlungsanlage für den geplanten Einsatzbereich der 
Anlage mit Angabe der Zulassungsnummer des Instituts für Bautechnik in Berlin. 

 
 
Bearbeitungshinweise für das Anfertigen der Bauzeichnungen: 
 

 Verwendung von Farben 

a) Für vorhandene Anlagen: schwarz  

b) Für abzubrechende Anlagen: gelb  

c) Bei neuen Anlagen für Schmutzwasser: rot 

d) Bei neuen Anlagen für Niederschlagswasser: blau 

 Darstellung der Entwässerungsleitungen 

 a) Schmutzwasserleitungen sind mit ausgezogenen Linien darzustellen 

 b) Niederschlagswasserleitungen sind mit gestrichelten Linien darzustellen 

 c) Später auszuführende Leitungen sind mit punktierten Linien darzustellen 
 


